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Herren Bezirksliga Gruppe 1 Donau (Bayerischer TTV - Oberbayern-Nord)

Polizei SV Eichstätt : TSV Mailing-Feldkirchen 
Freitag, 11.11.2022, 20:00 Uhr

Punkteteilung nach langem Kampf

Nach rund 3 Stunden intensiver Auseinandersetzung in der Herren Bezirksliga Gruppe 1 Donau
(Bayerischer TTV - Oberbayern-Nord) entführten die Gäste des TSV Mailing-Feldkirchen in ihrem 5.
Saisonspiel beim 5:5 einen Punkt aus dem Spiel beim Polizei SV Eichstätt. Die Gäste profitierten
dabei von einem starken oberen Paarkreuz, welches seine vier Einzel gewann. Wie knapp es im
Spiel am Freitag wirklich zuging, verdeutlicht auch das Satzverhältnis von 20:20. Das letzte Spiel
des Mannschaftskampfes gewann Florian Weidenhiller. Nach dieser auch trotz Ersatzgestellung
erzielten Punkteteilung haben die Spieler vom Polizei SV Eichstätt um die Nummer 1 Dominik Knolle
nun 5 Pluspunkte in der Tabelle.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Es dauerte eine Weile, bis Beer / Diepold den Fünf-Satz-
Sieg gegen Schreiber / Weidenhiller unter Dach und Fach hatten. Knolle / Leesch gelang es Gungl /
Gungl zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz. Wie knapp dieses
Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete.
Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 2:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Über
eine lange Zeit dagegenhalten konnte derweil Dominik Knolle beim 2:3 gegen Sascha Schreiber.
Das Spiel, in das er als Außenseiter gegangen war, verlor Knolle dennoch im 5. Satz. Beim
anschließenden 6:11, 10:12, 6:11 gegen Maximilian Gungl fand Alexander Beer von Anfang an
kaum Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Beim Spielstand von 2:2 ging es nun
weiter, als das untere Paarkreuz zum Einsatz kam. Klaus Diepold überzeugte im Einzel gegen
Florian Weidenhiller, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der
Habenseite für die Heimmannschaft bedeutete. Das war ein souveräner Sieg. Kurz musste er zittern,
aber letztlich war Andreas Leesch bei seinem 3:1 gegen Markus Gungl doch überlegen. Beim Stand
von 4:2 gingen die Spitzenspieler des Polizei SV Eichstätt und des TSV Mailing-Feldkirchen in die
Box. Nur einen Satzerfolg verbuchte Dominik Knolle bei seiner Niederlage gegen Maximilian Gungl.
Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Gekämpft bis zum Schluss hatte im
Anschluss Alexander Beer im Match gegen Sascha Schreiber, musste jedoch trotzdem ein 2:3
unterschreiben, so dass Beer aus der Außenseiterrolle heraus, die er auf Basis der TTR-Werte
innehatte, letztendlich nicht mit einem Erfolg überraschen konnte. Keine Chancen ließ Klaus Diepold
daraufhin beim 3:0 seinem Gegner Markus Gungl. Im nun folgenden abschließenden Einzel
erreichte dann die Spannung ihren Höhepunkt. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Florian Weidenhiller
wurden Andreas Leesch dagegen unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Somit trennte man sich
unentschieden.

Nach diesem Ergebnis weist der Polizei SV Eichstätt nun ein Punktekonto von 5:5 Punkten auf,
während der TSV Mailing-Feldkirchen vor dem nächsten Spiel, das am 18.11.2022 gegen den FC
Ehekirchen III ansteht, 9:1 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des Polizei SV Eichstätt
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 18.11.2022 gegen den SV Zuchering 1937 II.

 Statistik:
 Polizei SV Eichstätt

Doppel: Beer / Diepold 1:0, Knolle / Leesch 1:0 
Einzel: D. Knolle 0:2, A. Beer 0:2, K. Diepold 2:0, A. Leesch 1:1 

 TSV Mailing-Feldkirchen
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Doppel: Schreiber / Weidenhiller 0:1, Gungl / Gungl 0:1 
Einzel: M. Gungl 2:0, S. Schreiber 2:0, M. Gungl 0:2, F. Weidenhiller 1:1


